
FRANKENBERG 

Mit Musik und Gospels ins neue Schuljahr 

Frankenberger Burgwaldschule begrüßte gestern Vormi ttag 158 neue 

Schülerinnen und Schüler - Rekordzahl an Neuzugängen 

 

Frankenberg. Die 

fröhliche 

Dampfpfeife des 

Gospeltrain, ein 

fetziges "Rama 

Lama Ding Dong" 

der Rock-AG und in 

festlichen 

Bläsertönen von der 

Schulband die 

Hymne "We are the 

Champions" – so 

beschwingt, fröhlich 

und mit guten Wünschen begleitet starteten am gestrigen Vormittag 158 Schülerinnen 

und Schüler in der Turnhalle der Frankenberger Burgwaldschule in einen neuen 

Lebensabschnitt auf dem Weg zur Mittleren Reife.  

Eine Rekordzahl an Neuzugängern, die die Realschule zwang, fünf relativ große 

Eingangsklassen zu bilden, wie der Rektor der Burgwaldschule, Helmut Klein, in 

seiner Begrüßung feststellte.  

Viele Gäste  

Viele hundert Eltern, Geschwister, Großeltern und sogar eine Urgroßmutter hatten 

sich zur Einschulungsfeier versammelt, und das musikalische Begleitprogramm 

zeigte bereits, wie vielfältig das Lernangebot der Burgwaldschule im Wahlbereich ist.  

"Sucht euch interessante Arbeitsgemeinschaften und Kurse aus", ermunterte der 

Schulleiter die Neuankömmlinge. Er wünschte ihnen einen fröhlichen Start und "viele 

gute Lernerfahrungen und neue Freunde".  

Im Namen der Elternschaft begrüßte Elternsprecher Reinhard Promnitz die neuen 

Fünfer-Klassen an der Burgwaldschule. Er informierte über die Aktivitäten des 

Elternbeirats und wünschte allen Kindern "größtmöglichen Erfolg".  



Dann flimmerten die Namen der jüngsten Burgwaldschüler auf der Großbildwand, 

sodass jedes Kind schnell seinen Weg zu den Klassenlehrern fand. Thomas 

Hentschel, Bernd Rösner, Sandra und Jens Freitag sowie Dominic Zissel begrüßten 

jeweils ihre neuen Schüler gemeinsam mit dem Schulleiter, bevor sie mit ihnen von 

der großen Halle in ihre Klassenräume zogen.  

Kaffee im Kunstraum  

Für die veilen Eltern und Gäste der Aufnahmefeier an der Frankenberger 

Burgwaldschule gab es anschließend eine Tasse Kaffee im Kunstraum. (zve) 
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